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der Beilage!} zu .den stenogr<1Phischen Protokollen des Nationahates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

. REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Zahl: 19. ~0()/3::;-I!/Z1!75 

Be' Beantwortung bitte angeben 

',' 5' 
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:' 

·B E R IC H T 

.lOb .. ~'. I"J"'t' , '.&. de~ C··s+'erreichischen . • U, er lüe _0. ~ßKeJ. IJ ~ ~ 

;UU-l'ol:i.zeikontingents auf' Cypern 

für. das 

, 
.J B·hr·' 9 7 4. 
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Das Jahr '1974 .h~t':rür· das Cst'erreichische Polizeikontingent 

in Cypern (im'roleenden "öpe" genannt) hinsichtlich der zu 

.erfUllenden Aufgaben eine wesentliche Zäsur mit sich gebracht •. 
Bis zum Ausbruch der krieeerischen Ereign.isse am 15 • Juli, 1974 
konnten die anfallenden Arbeiten meist auferund der rJ.urch lane-

. jährige Routinee;ewonnenen Erfahrune e;elöst wero,eTh Du.rch die 

geänderte politische. Situation jedoch haben sich auch die, Auf­
eaben des ÖPC.entscheiderid.verändert.Dies bezieht sich sowohl 
äuf, den örtlichen als auch auf den sachlichen Wirku.ngsbereich •. 

.W"a~end der Kampfhandlungen in den tn:onaten Juli und August 1974 
mußten die Unterkünfte und Diens-träumedes (jPC mehrmals verlee;t . 

. und Angeh<:5rige der· Polizei'beamten ausdel1Kampfzonen· evakuier~t . 

wg;den •. 'r~ot.z~zro~"~.r.Schwier{gkei ten wurden diese Auf g'8. ben ohne 
-Schaden an Leib· und l,eben gelöst. .. 

.Nach mehreren durch'die. Lage errorderlichenVersC}hiebung~n der ... 
Brtlichen Kompetenzen kontrolliert das öre ·derzei teine·Flä.che 

·.-von 2.250 QuaCJ.ratkilo·metern (,et~'la. ~inrh-ittel der InselJmiteiner 

ungefiihren Ein;-lOhnerzahlvon 210.000 (mehr i::llsein Dri ttEil'dEn:' 

Gesar.lthevölkerung) ,die sich auf insg~s~1'!1t 158 Ortschaften, ·F;!.in-. ',' .. 

geschlossen die Hauptstadt Nicosiamit 109.000 Bewohnern, au:.'-
teilen~ . Territorial. erstreckts.ich dieses. t~er:w:ichungszebiet . 
zusammenhängend· von der Uordl:üste bis z1..trSUdkListe der !nsel.· 

Das ÖPC arbeitet mi tc1reimilittirischen Xontingentan zllsar:m,en., 

und zwar Mit dem Kanadischen, de.m Finnischen und cler:1 CDter­
reic~ischen Kontingent:· 

. I ., ".-
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a) :NIrJ.OGIA ZC~;:: 02:'2': In dieser Zone, D.ie auch die Rauprs":;aclt 

einschlieBt, a~bei tet das. Ö~C mit de1!i Yl2.nadischen Kontingent 

zusam.men; Dies gescl1.ieht sowohl vor:l HB.uptqy.artier ä.es ÖPC in 

Nicosia als auch von einer Substation im Süden der Zone (Dhali) 
aus. 

b) NICOSIA ZO:;'TE '73ST: Hier werden die polizeilichen Aufbo.ben 

unter Patronanz des 3'innischen iJili tärkontineentes aus­
schließlich von der ÖPC Hauptstation Nicosia aus durchzeführt. 
Da dieses Gebiet südlich der ?rontlinie fast ausschließlich 
von griechisch-cypriotischen Einwolo..nern besiedelt ist, war die 
Uotv/endigkei t der Errichtu..ng von Substationen bisher nicht ge­
geben. 

I 
! 

,r· c) Die zo~m T~n!·L~J~::.-~·"30T YODhincn Se};:tor : In diesem Gebiet 
sind zwei Substationen eingerichtet, nämlich AYIOS THEODHOROS 
und l!ARI. nie dort eingeteilten Beamten des ÖPC arbei ten mit 

, 
.i 

J .. , 

dem Österreichischen . !.1ili tärkontingentzusammen,. rrelches f'ürden 

gesamten Larnaca Sektor verantwortlich ist und im östlichen 

Teil dieses Gebietes mit Polizeibeamten des Schwedischen Kon­
tingentes kooperiert. 

Zusätzlich·zu den beka~nten Auf3aQe~ der i111 Civilia~ Police 

-hat .sich nach den Ereignissen vor.! SOMoer 1974 eine ~ille yon.· 

\j neuen Verpflichtu-l1zen ergeben, e~VJa die Assistenz beim Austausch 

clerICriegszefane;enen, die Betreuw.'1g vor. ?lUchtlineen, die Dlll"ch-

führung u...l1d Bev/achl..:mg von Lebe:1.s.mi tteltr2.naporten in Notstands­

gebieten, die Vornd'Fne von Erhebu:r....:;e:l über y,rie bsverbrecl:en lUld 

PIUnderun6en, die Suche nach vernißten Per3o':''len etc. Alle diese 
Dienstverri.chtungen eeschehen in deu.einzel!len Sektoren in .3nJ;en 

./. 
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Zu . k . t ~ t" d' "1'" '1-:'" t' t H' sa1'l1r.1emnr .en ffiJ.. .....en zus ·an J.gen ., ?-.L~·\Ja.rKon J.ngen .en •.• J.n-,. 
sichtlich dieser Aufgaben hatte' und ha,i; das ÖPC zweifellos 

die Hauptlast zu tragen~ da die erwähnten Vorgdnge in 'erster 
Linie in dem Gebiete um ·dieHauptst8.dt !Ticosia konzentriert 

sind. 

Das Verhältnis der Beamten des ÖPC zur Ziv-ilbevölkerung 

beider Volksgruppen ist trad.i tionell aUElgezeichnet; hier kom~!lt 

österreichische J1entali tät und, Anpassune;sfähigkei t gut zur Geltune. 
Diesbezüglich gibt es auch kaum Änderungen gegl;!nüberden frühereYl 

Zustand. Es ist allerdings irnr.ler die in B~drängnis befilldll.?he Be­

völkerungsgruppe, die. zu Vertretern der mro ein besonderes herz-
. _ liches Verhältnis sucht. War es vor Juli 1974 die TX CYP 1 )!~!inder-­
heit,ldie.besondersen~e Ko~takte suchte, so zeichneten sich nach den' 

Kriegeereignissen . umge,.kehrte Tendenzen ab. 
Der diens~liche Kontakt zu den jevyeiligen Polizeikorpsder ge­

trennten Bevölkerungsgruppen wird vom ÖPC durch sogenannte "Liaison 

Of-ficers" (speziell zu Verbindungsauf' gaben eingeteilte Beamte) in 
Permanenz unterhal"ten. DadurchjdaßdieserDienst immer für längere 

. ZeiträUme von den 'gleichenBeamten versehen wird, ist gewährleis-tet, 

daß sie durch . ihre besonde~eKenntn.i~ der lok~len Polizeiorganisat.ion 

ul'ldder einzetn(1). Fu.nldi6näre· bei' 'Auftreten dienstlicher Prbbl-er1e 

rasch und: erfolgreich Abhilfe schaffen können. Di.eeesSystem.hat sich 
bisher hervorragend bewährt •. 

. . .'. . . 

Im allgemeinen sind die dienstlichen Be·7.iehungen· zu den beiden 

11 Polizeieinheiten ausgezeich...l1et. Zu BegiIul des Jahres 197,j"alsdie 

Bombenanschläge: und die Terrorwelle der EOKA B gegen die Regieru_i'1ß 
. . 

: -. . ihren Hbllepunkt. erreicht hatten, gab es gewisse Schwierigkei te:1 Zlt 

überwind.e_n, . da die Reeierunespolizei in dießenBelancenge.:;enUberc,ex' 

.UNO-Pol:i.zei wenig inform&. tionsfreuc1ig . war. Die .G'K Cyp 2) Fo lizei . v:ar 

in dieser Periode auch stark Uber.forc.ertun6~ es bedurfte sei -liens' 

2
1) TIC 

) GK CYP 
,..,... .... 'P 
Iv ... ... = 

= 
tUrkisch-cypriotisch 
griechisch-cypriotisch 

I 
."'1 • 
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der Beamten des ÖPC besonderen Einfühlungsvermögens, um die ' 

dienstliche Zusatunenarbei t 1'ei 'bungs,los zu gestalten" Durch die 
, . 

Ereignisse hat sich 'inz\'lischen dieses Proble~ von selbst ge-­

löst. Derzeit ist' die Zusammenarbeit mit der TK:CYP Polizei inso-
, . 

fern nicht ganz einfach, als sie in der Ausübung des Dienstes 

durch die türkischen Militärkom.mandos ,s7.ark einseschränkt und 

auch in' Ba ga tellfällen stets die Geneh!nigung der ~ft.:ili tärs fU1' 

einzelne Dienstverrichtune;en einholen muß. Dies ist oft mUhsam 

1l:Ildzeitraubend, jedoch kann darauf von ÖPC und auch vom HQ UNFIC"'Il' 

kein Einfluß genommen werden. 

A) PERsmrALSTA1r:J 

31 • 12. 1 974, 1,1 1':' 1'J"'3 ... 10 ~ •• , 

Beamte des höheren 
r;!inisterialdienstes 1 1 

, . 

",~? che 'he2.r:1t e : 

"p.rwendunz~:rup:pe "' 1 () 6 
tferwendun""8 'TUn"Oe ~., 2 

.. 
o ~ .,1,;" 

~ 47 48 ," 

"er .... ,rendu:1Ss erupp e , .. ".l 'I ... 

') u ~' 
:TI r: e 54 1 I 55 

1) :i11 !)e;l~ntsr ·17~J.rt~e n.r1 ·2.12.197·:~ :~tl..D· ~02")_~~~·~_~~eitc!"':~.(~~~~:.5..c~·~.-~e:!~ J~C­
Datriiert; eine Ersa tzstelllX.1.g erfolgte erst im Jiinner 1975. 
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B) PSR SO!U,LB3·:lEGUNG 
. , 

/ 

. ZU"llnSeeSa;Jt 4Aust2.:U:sc~terr.1inen kehrtenG4 'Beantenach . 
:eat~~reich zuru.c~t, ,daVOll drei vorzei tie aus gesundheitlichen' 

. Grttn~en.3in B~~r.rtcr'· verstarbin,-. CY1?ern (Selbstmord '·imZuste..ncl 
plötzlicher SiT'-11esverw:lrrune).·· 

. Neu, zugeteilt ';rurden 64 Beaitrte • 
.. . 

, ,-, 

. ' .. ' 
~ ':' 

GESmrDInIT3ZUSTAUD " t 

:', -', .' 

'·'D~e "l!rztliche. J3etreUtL"1B . er:fole;t durch .das AUSTRIA:r!.GDIC/,-L,· 
.,'.. C" ~"""'1?." Rn TTrrr.'lI· NV'Tl " .?! d" .. a'"' ~nlmI~u "''!'TL' ~"". '!')~r ... ..!oeo"PTm •. · ... · Li'J.;~..u ~m ."VJ.4_i 1...tJ..f: llnu. . uren, c::.S ""'~,'" ')u ./. •• .l. ..L..;..:~ .... ~J. "J ... ,...J._~J.l •. 

,~. ~: 

J 

" ... >',::.:~ Im Berio~tszei traulzl erfolgten .18' Kranktrela~gen' r.d t insze~ant 
":.:.·8dT~$en,davon' in$tatiOntlrer' Be.hanct1une· im 'österr.cichi'sch~:1. 
: '·Im!'I"'~·T t"!~rmri!;'l {m "m'" m!"'i'I~ 1o:!ICOSI' ,~. ,.: "~"1'::I m'; ~ .; ", C'.! ""~s· .... "t· . 

• T', ._J,;~!J v4-I.J V ...... .:.i~~~.u ..• .~'''' Vi~_ VJ..t J.'\ . ._ 4'_ 'j,. ~.a _~ .J~ ... '" ... ...:._~~g ..... C' .. ,~. , . 
. ~ .' ".. " .. . . . . . ' 

',' :: ~23":Tazen,.;inl brit.ischen!;!ili~tlrspi tal in: ~Iß!CSLIl~: 3 ~ll~ ni t 
. ':'21 "Tagen,. . i11' h-:tusli.che·rP:f'le.l~:, 9· 7c:ille rni tins~esar.r~· 36. Ta~en. 

~ : ' .. ,.: . 

.. 

.. ,. '}.T!l~l~n~eBehandlunzell ,imöst~rreichische'n !,:::;DIC.t~L c-zrrTR3 (oh:1e 

Xhilltmeld~e) ~rfolzte·n. etwa' 80 • .. 

III. 

" .. - .. 
, :lie . Zuteilv.llS (1~r not~7Em~!iC€11 Kraftfc.hrzeuze eesc!iieht 

, . .. , . 
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z.eit verfügt d.as öre über 8per.soneilkraftvragenund12 gelände-
/ " 

gänsiee Lan~over ~ Auch die J1ö~igen FlL'1.keinrichtune;en werde.;'1-
von mT'FICYP bei'S8stellt •. 

' .. 

Die Bewaffnu..11g erf~'igt, durch. das BtL."'1desministeriu.~ für Inneres. 

Schon seit 1964 ist jedem Beamten des öre eine Diel1stpistole Z1.1ge~ 

.- ·wiesen. Seit den Ereignissen v;m Sommer 1974 verfUgt das erc zu-' 

sätzlich ü.ber 15 l.'!aschinenpistoien .vöm.Typ"UZI" und über eine 

ausreichende Anzahl von Tränengasrrurfkörpern und Gasmasken.· Die 

Uotwendißkei t für, diese zusätzliche Bevw.ffn .... L11.ß. ergab sich auS der 
Tatsache, .daß in derderzei tie;en Si tuati<;m die. Gefahr beVla;ffneter 

Ub~rfälle auf mt-Stationen nicht ausgeschlossen' werden ka:an. 1.1a­

schinenpistQlen ind Tränengaswurfkörper dienen zur reinen Selbnt­

v:~~teidigung und sollen bei akuter Gefahr hinhaltenden Widerstand, 

so lange . errnöglichen,." bis ein militärischer Entsatz durch aas 
örtlich z,uständie;e Militärkontingent' erfolgen kann., 

.. ' IV.' Diszj.plin 
, ,';' .. ', . 

~ .', . 

Disziplin Und !.!oralim Öl?Cdürfen alserstklassic bezeiohnet 

werden; trotz der er~chwertenArbeits ... und Lebensbedinguneen seit 
. : 

Somr:er 1974· besteht 'kein. ~ß..nlaß zur Jrra.ge. Durch (lie krie';iabeainct 
gespannte Si tUa.tion im allgemeinen und dielj.äuf·igen Alarmoereit­

scharten, Ausza.ngsbeschränklL~gen etc. haben die Beamten d,es eFC 
nahezu keine eeregel te Freizei"t; und kaum rtöglichkei tan zu einer 

außerdienstlichen EntspannlL'I1ß. Da die Bearnten 'in den Unterkiinften' 

auf en3sten Rau.."1 zusarr1:!.enlebenmUsse:1, . die Sta tione:':10ft ~"/oche!"1.12·'26 
nur in Ausübune der Dienste verlass.en können und, auch an ruhiceren ' 

. . 
T8.G8Tl ohne Alarmbereitschaft. 1raur:l ~.Fj51ichkeite~:i· für Zers~reu.1.:r'1G 0 r~e:r 

,Entspan:1lL'I1e vo:rhanden sin'd t ist die 'ps:'lchische Belastung fttr jefl.en 

einzelnen ungleich größer als vor dem 15.7.1974. 

.1 i! 
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Die Gliederung d~s"Kontingentes blieb bis zum 20., Juli 1974 
gleich wie im 'Vorjahr. Danach ereaben sich laufend Änderungen 

der AUfgaben, besonders auch im Bezut; auf die zu betreuenden 

Gebiete. Diesbezüglich sei auf folgende Einzelheiten verwiesen: 

Am 20~7.1974 in den Morgenstunden griff die Türkische Armee 
in Kyreniaund verschiedenen anderen Punkten im Norden der Insel' 

an. Infolge der erbitterten Illimpf.e zwischen denß..ngreifern und 

der gi'iechisch-cy'priotischen Nationalgarde mußte 'am g~eichen TaGe 
gegen 17.00 tllir die vom Öpc' unterhaltene'SubstatioJi Kyrenia ge­

räumt' we1:'den.. Die Beamten zogen sich rJit ihren Fahrzeueen in 
das vom. finnischen !n:ili tärkontingent'besetzte "TJIKI,OSGAMP" 

inden Kyreniabergen zurück. Auch rund u.rri dieses Camp kam es zu 

heftigen Kämpfen und das Campselb'st' war d.urch Waldbrände gefährdet. 

Am 20.7.1974 j gegen18.00U'.o.r mußte wegen der erbitterten K2i.ml)fe, 

di~bereits nach Uicosia übergegriffen.hatten,das Hauptquartier 
. der' Österreichischen . Polizei in Nicosia·· gerii'umt werden • 

. ' "lährend ein~r' Feuerpause gelang ,die Räunu.."'lg und die Beamten 

.fuhren bit den.Fa.hrzeugenin,das·UrTO-Haup"liquartier.in N"icosia.l1:i.e 

zu dlesemZeitpunkt auf der Inse.1weilenden Familienaneehörigen. der' 
Beamten wurden in dieBri tische Basis Dhe1caliagebracht ,von wo eie'· . . " -. 
an! 23.7.1974 auseeflogen vrurden. 

Am 23.7.1974 besetzte einI~or.m:a.ndo des. ÖPC bestehend aus 15 Be­
amten ZUSCI..!:lLien nit einarBri tischen Vorhut (1 Offizier uno, 4 SolC:a­

ten) 1l11ter Leitu.."'15 des, KO:7tSandanten d,esCPC (1en :?lu';llafen lrIC02IA. 

, Zu. ei~eD Zeitpunk';;, als aie Verhandlu.l'igen über c1.8,S ScLic1;:s2,1 ~1'::2 
T:'Il· :'f .I!' h' G . .J.. .L ~ • ....1-' .,.. "t.. - ...... 
.;.~_u.Grla:Lensnoc", ra ange ·;Iaren,. posv~er\len·Ct~e oSl.ier-r-cJ..,cüJ..SCüEL:. 

~·em!. 71-,:1 ~'ll~f"":"-; ""eb~·-r:l~ u - ..... ..a...~'::', ct.. t~..:.-J.O . t,o.A ..... l.C _ . 

, 
./ . 
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Am 23.7.1974 ,>vurde' auch di'e Evakuierlmg der in Kyrenie.. 

weilenden Ausläna~r d,v.r.ch britische !,!ili täreiiu"1ei ten clurch­

gefFt. Diese Ak~iC?~,: w1..1.rde ~T.On'den. österreichischen Polizisten. 
, sehr wesentlich .unte:h3tützt. ' 

,In diener ·Zeit gelang es' den im "TJIKtOS,CA'MP" provisorisch 

, . untergebracht'en österreichischen ,Polizisten auch, 12fi-:mische 

Offiziere und Soldaten, die ,mit ihren 3 Landrovern von der 

griechisch-cypriotischen nationalgarde feste;eha1 ten rrorden, im 
Verhandlungs\>veee freizubekomrnen. Die.se Aktion" sorde VIei tera 

Einsätze zur Rettung von Zivilpersonen .verschiedener,Na~~onali­
täten fanden. 'Nährend der Kampfhandluneen statt. 

, Am 24.'7.1974 besetzten die österreichischen Beamten wieder 
,die Substation Kyrenia. Sie waren jedoch durch die türkischen 

Invasionstruppen '1-11,. ihrer Bewegunenfreihei täußerstei:nee8chrtLn~d • 

Am 25.7.1974 Vtu.rden die österreichischen Polizei beamten, aie 
behelfsmäßig im UNO Hauptquarti,er' ,(Blue Beret Camp) untergebracht 

waren, i11 das Acropole Hotet in Nicosia verlest. 'Am 31.7.1974 
• • .~. I . 

, ,erfole;te die Ubersiedlll..lle; in das Hill Hotel in Nicosia. 

, Am: 12.8.1974 vrurde die Substation DI-L1LI errichtet und mit· 5:8e­
. amten besetzt~· 

Am 14.8.1974·setzten die türkischen Invasions~ruIJpen, d.ie be-
t , '. '. . . : 

rel.'ts ~e~t'" T" .... ~. a' G'I""" . 1.L h tJ..,-, , .~ .,1.' 0.01.' .L.oano.unes v,;?n ,J.ß .TeR,:no.e.::;eranneerz~El"" ,a., lrvn., , 
',zu ,ihrem zweiten Generalangriff ·"an. 

'Die TUrkeuduldeten ·die ltnl.'leSenhei t der,' ö.sterreichischen U:r 1'01: 

,zei in Kyrenia nicht mehr und zw~nßeri die TIeänten" ihre :Jtation 

au.e;tzu"""b~"'" D' B' ,.,.'t" b ''b'' • '1';"1 '.; 1.,' m - ""e-lc';nS,",7"' '~,~,,,,, J. 01;0 1;0....... ,~eea~!. en. 8ßS ens~cl, an ~, e-,-c .... en .i.E.::;, ... ,j ;.. ... J. ... o,~_ ,':_"-':' 

ca. 1.50 hritischen mr .... S61d.ate·n, die e11cnfalls Kyrenia verlassen 

mußten,' in einem Konvoi von 20 . Pahrzeusen'u8.ch llicozi?., TIer zrlfd t~ 
tUrkische Gror3an;3I'iff' dauerte bis 16.8.197t~. Die Ttlr1-:ische Ar,~~ce 

b~se~zte ca. 40 ~ .der Ins~l. 
:1.'1 19.8.197 47f'!J.rc1e 

und seine arme "1 i s elle Sekretärin von ,e;riechinch8!l Cyprioten bei 2-5.:':, 

./. 
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Sturm auf die amerikanische Botschaft in TIicosia erschossen .. 

l!ehrereAutos vrurden in Bra!}d eesteckt. Am' 20.8.1974 wurde 
die Leiche des, Botschafters' durch die' österreichische Polizei 

zw~ Flu&~afen gel~itet. Am selban Abendi"lu.rde ber~,its der :nene 

amerikanische'Botsc1).after'vom Pluw1atz nach Nicosia gebrEl-cht; 
"Am -22.8.1974 traf ~in.z Sadrudin AGA TaT_AN, mT-Hochkomrn:i.ssar' 

,für das, Flüchtlings'Nesen, in Nicosia ein. 

Am 25. 8.1974 kar1 Un~Generalsekretär Dr.Kurt 'NALDHElr,~ nach 
Nicosia~ Er vrurde von Beamten des ÖPC beschUtzt und' bei, seiner: ' 

, MIssionen bee;lei tet. 

Am 10.9.1974 wurde vom ÖPC inder Ortschaft TOXHNI eine'Sub­
station: errichtet'und mit 5 Beamten besetzt. 'In dieser'brtschaft, 

lebten ursp'rünglich griechische 1U1d türkische, CYl)rioten~' Im 

,'August 1974 nun wurden von Angehörigen dergriechisch-cypriotischen 

NatiOnalgarde mehr als 60 türkisch-cypriotische r,TI3.1mer aus TOXI1:HI 

v~rschleppt und in' der Folge erschossen. Die Errichtu...1'1g der, Un-1?oli 
zeista:-tion fn TOXHNI' diente in erster Linie dem Schutz der in der 

Ortschaft ve~bliebenEm tUrkisch-cy:priotischen !,tinderhei t. 
Am 24.,' 25. und 28.10"1974 war das ÖPC gemeinsam n:it a.em öste!:'-:-, 

reichischen r,1i1i tärkontingent mi t d~r Evakuierune der ncich 'ca. 
," 300 türkischen Cyprioten aus TOKHNlin den Norden der Insel be­

trau.t. 
, . ..' 

'Am 19.9.1974 'wurde das Hauptq11artier des Öl?Cim CharltonHo·tel 

in Nicosia unterzebracht~ 
'Am 1 ;.11 .1974 1/rurde ,die Substatiori~.!J1RI, errichtet und t1i t 5, Be- ' 

-amtenbes'etzt. Die Substation TOm:nTI'war am, ~age vorher auf ge­
,lassen worden. 

-' 

" VI. TH"-; "",",<:>; +C"'j~.,f''''n7 i'"1 tr.!?hr~ • ..... t.Jo _ f )- tc; ...... J ~l t.< ... _. ,.~, ... u.. ._, ,_ __ 1 Q7t. 
.J , ~ 

1. :::rheb;J...l1zen bezüglich 

Ex-olosior..en 
, .. 

VerhaftunGt;;riechischer Cyprioten 

',7, 
37 

~/. 
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. VerhafttL'"l.g türkischer Cyprioten 
Diebstähle durch griechischeCyprioten 

. Diebstähle dUTchtUrkisch;e'Cypriotem . 
Wasserstreitiekeiten 
Feuer-- und 'Brandlegungen . :. 
So .1... nSt.1.i;eS 

Summ e 

2. Besondere Dienste 

Evakuieruneen . (ca~ 1.500 Perso'nen) 
Austausch :von Y.riegsgefaneenen .' 
(insgesamt vrurden 3.366 tUrkische· . 

. ' Cypr~oteneegen 2.327 e;riechische .... 
' .. Cypr1.oten ausgetauscht) . . 

Si'cherungsdienste .. bei. interkor.nnunalen . 
. Gesprächen (C1erides. - . Denktash). . 

. . 

Le bensl!li tte 1 .. ~ und Me di}r~nlent en transport e 
Aufentha.1 tsermi~t.1uneen .' 
SicherUng von .Sachgü1:;ern. 

'Spezialeskorten' (prominente Pers.Bnlich­
.' ketten u.!?..) '. . 

Sur:fn.e. 
Gesam.t 

3 •• KOl1voiclienst tacosia Kyrenia 
(bis 15.7.1974) . 

. davon Sneziale.s!corten· ... " 

. 4. P2~t·rouil1e!l verschiedener Art 

.' 

'"",' 

;,', 

28.--

6 

10 

4· 
7 

473 

572 

130 
22 

10 

116 . 
520 

25 
.. 155 

'978 
1.550 

,," . 

18.646·Fahrzeu':;Q mit 
71.665 ,Ins2..SSen 

43 

4.000 

.,'\ .... ' 

.' . 
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5. SonstibeDienstleistuneen, in~besondere ständige VerbindlmeS­
diem:;te ZU~ sriech~-cypr. Polizei,' zUm tUrk.-cYIJr. Polizei':" 
ele!:1ent, zunB1lr?' desVizer!räsidenteT1~ Denktash sonie z,i;:1'oster­
'reichischeri,' kanadiscl1en'u..11d, fin.'l'J.ischen ' Militärkontingent. ' 

6. JL11zahl der bearbeiteten Aktenstücke 

7. Berichte" Bearbe~ tung, und Auswertt.Ll1g 

8. Auscaben in Rahmen der Y-.e.ssenabrechnun,g 
der Vereinten Nationen für Ver~fIegvng,' 
ReihiiunesrnitteI, etc. 
, I ' , 

, .. 

'1.200 

,1.450 

14.640 et. 

\ 

(1 Cf:. = 1 cypri,otisches' Pfund = rUnd 48' ÖS; cliese Ausgaben wurden 

,direkt von den Vereinten Nationen setra'gen. !,"Tcihrend des A'J.fent­
haI tes im Acropo1e Hotel und Hill Hotel vJUrclen die Kosten fU.r 

UnterJru..';"ft:und Verpflegune 'von den Hotel beEi tzern direkt mit de:-;l 

mr Hauptquartier verrechnet. 
Die Lohnkosten für (:la's cypriotische Personal \'/erden vom 

en.:;liscJ-:en J?ayoffice DIrnCSLIL.verrecn,netj d!?vrüber sind beim öre 
keine Unterla?;en vorhanden. L 

~er:1 :~onti?l_~ent s.tohen 20 von elen. V'erointen lirt tionep. 2.,::.:;e:liet0.te 
Kl"e:.ftfaltrzeuee zur Verfil.:;unz . C 8 1'~':',7 c1er r,1:rken Vauxh2.11, ~:nzCi.~~_" :?o1'cT 

l'-'1.('l. 12 ~f',nflr0vor).', :':'sr Trci ~Jstof:rvGr'br~nJ.c~1. bC-';~:-'ll':; 67.910 1 ,B8!lzi~t 
Iril Jahre 1974 \7urden inSeCBaI.1t 482.357 l:~ z~urUcl:5elegt. 240 KrD,f-~f8.:-:.l"·. 

Z P.1.1' "".: J~ ...... )4'> ~r"'" i 0-'" pr ·,:,"1 ..... c~. 1'=:11 c.'l"""'~ '!-. ~'e .i!'l°j'hr..L' .J~ .U.J- .t.01"'~~·;l..V _ _ LJ.~~,! 1.t...L _ __ •. l..-t..J. ..J..:.l . ...;,. -l,. ~' • .L. '-J. 
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Dem ÖPC stehen 16 Funkgeräte zur Verfügung, davon 2 Fix- und 
7 Fahrzeug- (Mobil) stationen sowie 7 tragbare Geräte. 

Im Jahre 1974 waren Beamte des ÖPC an 11 Verkehrsunfällen be­
teiligt, davon in 10 Fällen mit Dienstfahrzeugen. In einem Fall lag 
Alleinverschulden, in drei Fällen Teilverschulden des öster­
reichischen Unfallbeteiligten vor •. In den restlichen sieben Fällen 
lag das Verschul.den ausschließlich auf Seiten des anderen Unfallbe­
teiligten. Bei diesen Unfällen wurde kein Angehöriger des ÖPC ver­
letzt, jedoch fünf außenstehende Personen und davon wieder zwei 
tödlich. 

VIII. Finanzielle Aspekte 

Entsprechend dem finanziellen Zusatzabkommen zwischen den 
Vereinten Nationen und der Republik Österreich vom 28.9.1967 
(Pkt. 85 des Beschlußprotokolls 52 der Sitzung des Ministerrates 
vom 25.7.1967) ersetzen die Vereinten Nationen •••••••••••••• ~ •• 
nach jeweiliger Maßgabe der fUr UNFICYF zur Verfügung stehenden 
Geldmittel der österreichischen Regierung alle zusätzlichen 
lCosten •••••••••••••••••••• , die durch die Dienstleistung der Kon­
tingente erwachsen. 

,Das Bundesmtnisterium hat im Jahre 1974, im wesentlichen 
für Auslandseinsatzzulagen, fUr die Ausrüstung des Kontingentes 
und für· verschiedene Ausgaben in Cypern, an solchen zusätzlichen 
Kosten oS 6,963.863,51 aufgewendet. Dieser Betrag'wurde am 27.8.1974 
(f.d. 1. Ha.lbjahr) und am 17.2.1975 (t.d. 2.Ha.lbjahr) im Wege 
des Bundesministeriums für Auswärtige Angelegenheiten den Vereinten 
Nationen mit dem Ersuchen um Refundierung bekanntgegeben. Der 
RechnungfJhof hat am 7 • .3 .1975 auf· Grund einer durchgeführten Einschau 
den Vereinten Nat,ionen gegenüber die Richtigkeit dieser Abrechnung 
beglaubigt. 

Darüber hinaus wurden 1974 an normalen Dienstbezügen (inkl. Dienst­
geberbeiträgen) ÖS 6,083.546,60 aufgewendet. Dieser Betrag kann 

.1. 
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nach dem Wortlaut des finanziellen Zusatzabkomruens nicht zur 
Refundierung angesprochen werden. Die Summe dieser "Inlands be zügelt 
beträgt vom 14.4.1964 bis 31.12.1974 öS 37,295.161,07.· 

. Im Laufe des Jahres 1974 sind keine Refundierungsleistungen der 
yerei~ten Nationen eingelangt. Der Refundierungsrückstand für die 
Jahre 1971 bis. 1974 beträgt derzeit BS 24,213.886,70 •. 

Einer in der Sitzung des Verfassungsausschusses am 5.2.1975 an­
läßlich der Behandlung des Jahresberichtes 1973 vorgebrachten An~egung 
zufolge, hat das Bundesministerium für Inneres das Bundesmini­
steriumfUr Auswärtige Angelegenheiten gebeten, bei den Vereinten 
Nationen auf den bestehenden Zahlungsrückstand ausdrücklich·hinzu­
weisen. 

Laut Mitteilung des Bundesministeriums für Auswärtige Angelegen­
hei ten fand Botschafter Dr. JANKOWITSCH am 6 .• 3. 1975 Gelegenheit, 
die Angelegenheit persönlich mit Generalsekretär Dr. WALDHEIM zu be­
sprechen • 

. Der Generalsekretär zeigte Verständnis für die österreichische }~gu­
mentation, verwies aber auf die außerordentlich schwierige finanzielle 
Lage der Cypern-Operation, die es nicht gestatte, Kostenrefundierungen 
prompt oder in auSreichendem MaBe sicherzustellen. Hievon seien in 
gleicher Weise alle kontingentsteilenden Staaten betroffen, wenngleich 
auchei:nige dieser· Staaten, insbesondere Großbritannien ~d Kanada,· 
Kosten in beträchtlicher Höhe selbst absorbieren •. 

, ,. 

,Eine weitere FUhlun~hme .. zwischen der. österreichischen Vertretung 
bei den Vereinten Nationen und der Finanzabteilung der Vereinten Nation 
er~b, daß das Defizit der Cypern-Operation derzeit bereits 35 Mill. $ 
beträgt. Eine Refundierung an kontingentsteilende Staaten könne nur 
dann vorgenommen.werden, wenn Barleistungen eintreffen, wobei jedoch ei 
gewisses Minimum an Barmitteln für die laufenden Operationskosten nicht 
lintersc~rittenwerden durfe. Immerhin wurde von zuständiger Stelle in­
offiziel~ mitgeteilt, daß aller Voraussicht nach binnen Monatsfrist 
eine weitere Zahlung geleistet werden kc;nne, die die österreichischen 
Forderungen eines weiteren Jahres erfüllen würde. 
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Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist allerdin6s eine solche 

Refu...."ldierungsleistung beim Bundesministerium für Inneres noch 

nicht eingelangt. 

1'; . 

Wien, am 1(.April 1975 

'I 
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